
Geschäft Nr. 5.1 
Landschaftsschutz; Beiträge an die Sanierung von Trockenmauern; 
Konzept und Beitragsreglement 
 
 
Ausgangslage 
Die Trockenmauern in Ennetbürgen prägen das Landschaftsbild wesentlich. Sie 
sind ein Element der naturnahen Kulturlandschaft. Im kantonalen Vergleich ist die 
Dichte an Trockenmauern in Ennetbürgen am Höchsten. Die meisten Mauern 
stützen das Kulturland und ermöglichen damit die maschinelle landwirtschaftliche 
Nutzung im steilen Gelände.  
 
Der teilweise schlechte Zustand der Mauern könnte die Grundeigentümer veran-
lassen, risikobehaftete Mauern abzutragen. Mauern im schlechten Zustand bilden 
durch herabfallende Steine eine Gefahr für Mensch und Güter. In den letzten 
Jahren sind nur durch Zufall keine Menschen verletzt worden. 
 
In Zusammenarbeit mit dem Kanton, Vertretern der Landwirtschaft und einem 
Fachbüro hat der Gemeinderat ein Reglement erarbeitet. Es dient als Grundlage 
für Beiträge an die Sanierung von ausgewählten Mauern. 
 
Erwägungen 
Der Gemeinderat hat in Zusammenarbeit mit einem Fachbüro die Trockenmauern 
sowie weitere Naturobjekte am Bürgenberg erfasst und umfassend bewertet. Von 
den 295 Trockenmauern mit einer Länge von insgesamt 15 km wurde eine Aus-
wahl von 60 Objekten mit lokaler Bedeutung ausgeschieden.  
 
Der Gemeinderat ist daran interessiert, die Erhaltung der ausgewählten Objekte 
zu fördern. Nebst einem Beitrag der Politischen Gemeinde soll der Eigentümer 
auch bei der Suche nach weiteren finanziellen und fachtechnischen Institutionen 
unterstützt werden. 
 
Mit der finanziellen Unterstützung von Sanierungsprojekten sollen die Grundei-
gentümer gleichzeitig mittels einer separaten Vereinbarung zum Schutz des Ob-
jektes verpflichtet werden. 
 
Das Reglement über Beiträge an die Sanierung von Trockenmauern bildet die 
Grundlage für das umfassende Sanierungsprojekt (Geschäft 5.2). 
 
 
 
Antrag 
Der Gemeinderat beantragt den Stimmberechtigten, das vorliegende Reglement 
über den Beitrag an die Sanierung von Trockenmauern in der Gemeinde Ennet-
bürgen zu genehmigen. 



Reglement über Beiträge an die Sanierung von Trockenmauern in der Ge-
meinde Ennetbürgen 
 
Die Stimmberechtigten der Politischen Gemeinde Ennetbürgen, gestützt auf Art. 
34 Abs. 2 Gemeindegesetz (NG 171.1) beschliessen: 
 

Zweck  Art. 1 
Das Reglement regelt die Voraussetzung und die Höhe 
von Gemeindebeiträgen an die fachgerechte Sanierung 
von charakterisierenden Trockenmauern im Gemeinde-
gebiet sowie das Gesuchsverfahren. 

Grundsatz  Art. 2 
1Der Gemeinderat kann im Rahmen der verfügbaren 
Mittel finanzielle Beiträge gewähren oder auf eigene 
Kosten Leistungen erbringen. 
 
2Beitragsberechtigt sind Objekte, welche im Plan 
"Schützenswerte Trockenmauern" erfasst sind. Dieser 
Plan bildet als Anhang 1 einen integrierenden Bestand-
teil dieses Reglementes. Der Gemeinderat kann Beiträ-
ge an zusätzliche Trockenmauern festlegen, wenn die 
Schutzwürdigkeit dargelegt wird.  

Zuständigkeit  Art. 3 
1Über Beiträge entscheidet der Gemeinderat im Rah-
men seiner Finanzkompetenz. 

Gesuche Art. 4 
Betragsgesuche sind vorgängig und schriftlich beim 
Gemeinderat einzureichen. 

Beiträge Art. 5 
1Grundsätzlich leistet die Gemeinde Beiträge an die 
Sanierung der Trockenmauern im Rahmen des Bud-
gets. Die Gemeinde übernimmt höchstens 30 % der 
Projektierungs-, Bauleitungs- und Baukosten einer Tro-
ckenmauer.  
 
2Es erfolgen keine Beitragszahlungen an die jährlichen 
Unterhaltskosten. 
 
 



Finanzierung  Art.6 
Beiträge an Sanierungsprojekte werden der Erfolgs-
rechnung belastet. 

Auflagen Art. 7 
Mit den Grundeigentümern ist eine separate Vereinba-
rung abzuschliessen, welche den Schutz des Sanie-
rungsobjektes sicherstellt. Darin können zudem Aufla-
gen, namentlich bezüglich Art und Vollzug der Sanie-
rung sowie Art und Zeitpunkt der Unterhalts- und Pfle-
gemassnahmen, bestimmt werden. 
 

Koordination Art. 8 
1Die bauliche und finanzielle Koordination obliegt dem 
Gemeinderat. Er kann dazu eine Drittperson oder ein 
Fachbüro beauftragen. 
 
2Gesuche an Institutionen und Körperschaften zur Un-
terstützung von Projekten erfolgen durch den Gemein-
derat. 

Inkrafttreten Art. 9 
Dieses Reglement tritt auf den 01.06.2013 in Kraft, un-
ter Vorbehalt der Genehmigung durch den Regierungs-
rat des Kantons Nidwalden. 

 

Ennetbürgen,  
 



Anhang 1: Schützenswerte Trockenmauern 
 

 
 
Legende: Lage der schützenswerten Trockenmauern 
  (60 Trockenmauern der total 295 erfassten Objekte ) 



Geschäft Nr. 5.2 
Landschaftsschutz; Sanierung von Trockenmauern 1. Etappe; jährli-
cher Beitrag von CHF 30'000.– für die Jahre 2013 – 2016 
 
 
Ausgangslage 
Viele Trockenmauern sind in einem schlechten Zustand. Dies hat zur Folge, dass 
sich im steilen Gebiet ab und zu Steine aus den Mauern lösen und bis ins Sied-
lungsgebiet vordringen. Die Sanierung der Mauern ist aufwändig. Das öffentliche 
Interesse an der Erhaltung der Mauern als Lebensraum und Element des Land-
schaftsbildes, an der Eindämmung der Gefahr sowie der grosse Sanierungsauf-
wand begründen die finanzielle Unterstützung der Grundeigentümer. 
 
Zur Sanierung dieser Trockenmauern in der Gemeinde Ennetbürgen liegt bereits 
heute ein Finanzierungsmodell für eine erste Etappe von 4 Jahren (2013 – 2016) 
vor: 
 
Gemeinde Ennetbürgen (2013 – 2016) CHF  120'000.– 
Fonds Landschaft Schweiz CHF  65'000.– 
Rozloch-Fonds CHF  30'000.– 
Fonds für Strukturverbesserungen CHF  120'000.– 
ASTRA (Mauern entlang von historischen Wegen) CHF 5'000.– 
Eigentümer (Anteil maximal 15 %) CHF  60'000.– 
 
Die Beiträge vom Fonds Landschaft Schweiz sind zugesichert. Beim Amt für 
Landwirtschaft liegt eine grundsätzliche Zusicherung vor, die Höhe des Beitrages 
wird für jedes Projekt separat berechnet. Für den Grundeigentümer verbleiben 
Restkosten von 15 %. 
 
Das Gesamtprojekt sieht 2 Sanierungsetappen à je 4 Jahre vor. In der Sanie-
rungsetappe 1 steht die Sanierung der Trockenmauern im steilen Gelände im 
Vordergrund. Hier ist die Gefahr von hinunterrollenden Steinen am Grössten und 
die Landwirte sind auf intakte Trockenmauern angewiesen. 
 
Erwägungen 
Mit dem Gemeindebetrag an das Sanierungsprojekt Etappe 1 können diverse 
andere Finanzierungsquellen erschlossen werden. Mit dem vorliegenden Finan-
zierungsmodell gelingt es, einen Anreiz für die freiwillige Sanierung der Mauern 
zu schaffen. Das Sanierungsprojekt hilft, die Mauern als charakteristisches Ele-
ment von Ennetbürgen zu erhalten und die Gefahr von hinunterrollenden Steinen 
zu vermindern. 
 
 
 
 



Antrag 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung einen jährlichen Beitrag 
von je CHF 30'000.– für die Jahre 2013 – 2016 (Etappe 1) an das Sanierungspro-
jekt der Trockenmauern in der Gemeinde Ennetbürgen. 
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